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Ohne breite Unterstützung aus der Bevölkerung wäre das 

niemals möglich gewesen. Unser größter Dank gilt deshalb 

allen Spenderinnen und Spendern, die dazu beitragen, un-

sere weltweiten Hilfsangebote zu sichern und auszubauen.

Der vorliegende Jahresbericht gibt Ihnen einen Überblick 

über die Wirksamkeit und Entwicklung unserer Arbeit.  

Dabei konzentrieren wir uns diesmal auf das Wesentliche: 

die Not, die sich hinter den Zahlen verbirgt. Weiterfüh-

rende Daten und Fakten erhalten Sie über QR-Codes. Das 

macht den Bericht übersichtlicher, handlicher – und die 

Menschen sichtbarer. 

LIEBE LESERIN, 
LIEBER LESER, 

INHALT

Michael Pfaff
Geschäftsführer 
Islamic Relief Deutschland

Hossam Said
Vorsitzender des Vorstands
Islamic Relief Deutschland
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Wir freuen uns auf 
Ihr Feedback an 
info@islamicrelief.de

2024 – wieder schauen wir auf ein Jahr voller Kriege und 

Katastrophen zurück. Die Bedingungen, unter denen  

Islamic Relief Deutschland den Menschen Hilfe leistete, 

hätten schwieriger kaum sein können. 

Schauen wir nur nach Gaza. Als wäre die Gewalt nicht 

schon grausam genug, wurde die Einfuhr von Hilfsgütern 

so weit eingeschränkt, dass die Menschen hungern müssen. 

Dennoch nutzten unsere Teams jede Chance, das Leid zu 

lindern – ob mit psychosozialer Unterstützung oder Auf-

räumarbeiten. Von der Weltöffentlichkeit fast unbemerkt 

blieb dagegen die humanitäre Katastrophe im Sudan.  

Auch hier waren wir mit überlebenswichtiger Nothilfe  

von Beginn an vor Ort.

Gleichzeitig investierte Islamic Relief in den Wiederaufbau 

von Regionen, die verheerende Erdbeben verwüstet haben 

– sei es in der Türkei, Syrien oder Marokko. Wie immer 

kümmerten wir uns vor allem um diejenigen, die am meis-

ten unter den Krisen und Katastrophen leiden: die Kinder, 

die als Waisen aufwachsen müssen. Dank unserer neu  

gestalteten Patenschaftsprogramme können wir ihnen 

jetzt noch umfassender helfen.

In Deutschland bleibt das Muslimische SeelsorgeTelefon 

MuTeS eine der wichtigsten Anlaufstellen für Menschen in 

Not. Im letzten Jahr feierte es sein 15-jähriges Jubiläum. 
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01 UNSERE
ORGANSISATION

Islamic Relief strebt 
eine Welt an, in der 
die Gemeinscha� 
Verantwortung für ein 
menschenwürdiges 
Leben übernimmt und 
soziale Gerechtigkeit 
verwirklicht wird.
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	 GOVERNANCE & COMPLIANCE

UNSERE 
ORGANISATION 
LEBT VOM 
MITMACHEN
  Von der Not zur Hilfe – so arbeiten wir  

Wenn irgendwo auf der Welt eine Krise entsteht, erfasst 

Islamic Relief Deutschland zunächst die Lage vor Ort. Ge-

meinsam mit unserem lokalen Partnern analysieren wir, 

welche Menschen am dringendsten Hilfe brauchen, welche 

Ressourcen vorhanden sind und welche Lücken geschlos-

sen werden müssen. Auf dieser Grundlage entwickeln wir 

maßgeschneiderte Hilfsmaßnahmen – von der Verteilung 

von Nahrungsmitteln, Trinkwasser und Medikamenten 

über Notunterkünfte bis zu langfristigen Projekten, etwa 

zum Bildungs- oder Infrastrukturaufbau. 

Unsere enge Zusammenarbeit mit Gemeinden ermöglicht 

es, kulturelle Besonderheiten zu berücksichtigen und jede 

Hilfe so zu gestalten, dass sie wirklich ankommt. Während 

der Umsetzung überwachen wir den Fortschritt und pas-

sen die Maßnahmen an, wenn sich die Situation ändert.

Um jederzeit handlungsfähig sein zu können, mobilisieren 

wir fortlaufend Spenden und Fördergelder. Dazu ist es not-

wendig, die öffentliche Aufmerksamkeit auf die aktuellen 

Krisen zu lenken und unsere humanitäre Hilfe stetig zu 

verbessern. So ist sichergestellt, dass jede einzelne Spende 

die größtmögliche Wirkung erzielt. 

Ende 2024 waren insgesamt 110 Mitarbeitende bei Islamic 

Relief Deutschland angestellt. Außerdem gab es fünf Aus-

hilfen und zwei Praktikanten. Es befanden sich zusätzlich 

14 Mitarbeitende in Mutterschutz bzw. Elternzeit.

  Verschiedene Aufgaben, gemeinsames Ziel  

Der gemeinnützige Islamic Relief Deutschland e. V. ist vor 

allem operativ tätig. Er generiert die Spenden, koordiniert 

die Freiwilligen und steht in ständigem Austausch mit 

allen Partnerorganisationen weltweit. Der Verein plant und 

organisiert die meisten Hilfsprojekte – von akuter Nothilfe 

bis zu langfristigen Entwicklungsprogrammen. 

Die Islamic Relief Stiftung ist dagegen vor allem fördernd 

tätig. Sie verwaltet nachhaltig das Stiftungsvermögen 

und stellt daraus Mittel bereit, um ausgewählte Projekte 

des Vereins langfristig zu unterstützen. Ziel ist, dass sie 

unserer Arbeit langfristig wirtschaftliche Stabilität verleiht 

und wichtige Investitionen in Bildung, Infrastruktur und 

Armutsbekämpfung ermöglicht.

  Vertrauen durch Effizienz und Transparenz  

Islamic Relief Deutschland hat sich zu maximaler Rechen-

schaft und Offenheit verpflichtet. Unsere Mitgliedschaften 

im Deutschen Spendenrat e. V. und der Initiative Transpa-

rente Zivilgesellschaft unterstreichen diesen Anspruch.

Eigene Kontrollgremien, unabhängige Prüfungen und die 

Einhaltung international anerkannter Standards – wie dem 

Code of Conduct für humanitäre Hilfe – sichern laufend die 

Qualität und Wirksamkeit unserer Arbeit. 

Unsere Jahresberichte, wie auch der vorliegende, doku-

mentieren detailliert die Herkunft und satzungsgemäße 

Verwendung der Spenden und Fördermittel. Damit stärken 

wir das Vertrauen, das für unsere Arbeit unverzichtbar ist 

– bei Spenderinnen und Spendern, unseren Partnern und 

allen Menschen, denen unsere Hilfe zugute kommt.
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Aktion Deutschland Hilft 
Mitgliedschaft (ruhend) 
im Bündnis deutscher 
Hilfsorganisationen, die 
bei Katastrophen schnelle, 
effektive Hilfe leisten  

Climate Action Network 
Europe (CAN)  Mitglied-
schaft in Europas größter 
Vereinigung für Klima- und 
Energiefragen

Klima-Allianz Deutschland 
Mitgliedschaft in Deutsch-
lands größter Allianz für 
Klimaschutz 

Amt für humanitäre Hilfe der 
Europäischen Kommission 
(ECHO) Partnerschaft für  
Hilfe bei  Katastrophen in 
Nicht-Mitgliedstaaten

Deutscher Spendenrat 
Mitgliedschaft im Dach-
verband für Transparenz 
im Spendenwesen

Koordinierungsausschuss 
Humanitäre Hilfe Zentrales 
Abstimmungsforum zwischen 
Bundesregierung, NGOs und 
weiteren Institutionen

CHA Centre for Humani-
tarian Action Unabhängiger 
Think Tank, den wir unter-
stützen, um die Entwick-
lung der humanitären Hilfe 
voranzutreiben 

Fair Share of Women  
Leaders e. V. Unterstützung 
von mehr Gleichberech-
tigung auf den Führungs-
ebenen gemeinnütziger 
Organisationen 

VENRO  Mitgliedschaft im 
wichtigsten Dachverband 
deutscher NGOs für Ent-
wicklungszusammenarbeit 
und humanitäre Hilfe

CHS Alliance Mitglied in der 
Allianz zur Qualitätsverbes-
serung humanitärer Arbeit, 
zertifiziert mit dem 'People In 
Aid Quality Mark 2'

Gemeinsam für Afrika 
Mitgliedschaft im Bündnis 
für die Verbesserung der 
Lebensbedingungen in Afrika

Initiative Transparente Zivil-
gesellschaft  Mitgliedschaft mit 
der Verpflichtung, unsere Ziele, 
Struktur und Finanzierung 
öffentlich und vollumfänglich 
zugänglich zu machen 

Je besser Organisationen ihre Stärken bündeln, desto 

wirksamer kann jede von ihnen helfen. Entscheidend dafür 

sind nicht nur die gemeinsamen Ziele, sondern auch und 

gerade ihre unterschiedlichen Perspektiven. Deshalb en-

gagierte sich Islamic Relief 2024 gezielt in den folgenden 

Netzwerken und Bündnissen.

	 MITGLIEDSCHAF TEN & BÜNDNISPARTNER

GEMEINSAM 
ERREICHEN WIR 
MEHR
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IN DIESEN 
33 LÄNDERN 
WAREN WIR 
2024 AKTIV

Bangladesch

Indien

Philippinen

Nepal

Niger

Nord-
mazedonien

Tschetschenien

Türkei

Irak

Syrien

Jemen

Kenia

Kosovo

Libanon

Jordanien

Sri Lanka

Somalia

Sudan

Südsudan

Libyen

Malawi

Mali

Marokko

Ukraine

Pakistan

Palästinensische 
Gebiete

Indonesien

Afghanistan

Albanien

Äthiopien

Südafrika

Bosnien und 
Herzegowina

Deutschland

UNSERE PROJEKTE
UND KAMPAGNEN02

18.650.858  
EURO AUSGABEN FÜR  
47 PROJEKTE

HILFE FÜR  
3.338.728  
MENSCHEN

Die Projektübersichten in Kapitel 02 

umfassen alle Projekte mit Mittel-

zu- und abflüssen im Jahr 2024, 

unabhängig von der tatsächlichen 

Laufzeit des Projekts.
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	 NOT- & K ATA STROPHENHILFE

EIN JAHR DER 
ZERSTÖRUNG:
RÜCKBLICK AUF 
UNSEREN EIN-
SATZ IN GAZA
2024 versank Gaza in Gewalt und Elend. Islamic Relief 

Deutschland ist seit Kriegsbeginn vor Ort – und erlebt, 

wie die humanitäre Katastrophe mit jedem Tag uner-

träglicher wird. Doch Aufgeben ist keine Option.

  Katastrophe ohne Ausweg  

Der fünfjährige Yusuf hat im Krieg seine gesamte Familie 

verloren. Nun lebt er alleine als Waise in den Trümmern  

ihres Hauses. Nicht weit entfernt brachte die 22-jährige 

Amina ihr Baby in einem bombardierten Krankenhaus zur 

Welt – ohne Wasser und Strom. Beide haben oft tagelang 

nichts zu essen. „Manche kochen Gras und Tierfutter, da-

mit ihre Kinder überleben“, berichtet eines unserer Teams 

aus Rafah. Im Laufe des Jahres 2024 hat Israel die huma-

nitären Hilfen von außen immer stärker eingeschränkt. 

Konvois mit Nahrungsmitteln und Medikamenten werden 

blockiert oder gezielt angegriffen. 

Die Folgen der israelischen Militäroffensive sind erschüt-

ternd: Seit Kriegsbeginn starben bis zu unserem Redak-

tionsschluss im Juli 2025 über 60.000 Menschen – darun-

ter 16.000 Kinder –, 145.870 Menschen wurden verletzt.  

Laut UN wurden 92 Prozent der Wohnhäuser, 94 Prozent 

der Krankenhäuser und 97 Prozent der Schulen zerstört 

oder schwer beschädigt. Die Lebenserwartung in Gaza 

sank von 75,5 Jahren auf 40,5 Jahre.

  Unerschütterlicher Einsatz  

Dank Partnern wie dem Welternährungsprogramm (WFP) 

konnte Islamic Relief 2024 überhaupt Nothilfe leisten.  

Über 70 Millionen Mahlzeiten konnten wir dank unseres 

Netzwerks an notleidende Familien verteilen und damit 

in den schlimmsten Hungerphasen ganze Gemeinden er-

nähren, Medizinische Hilfsgüter lieferten wir an Kranken-

häuser, die oft ohne Narkose und unter unhygienischsten 

Bedingungen operieren mussten.

Nicht zuletzt ermöglichten unsere Teams vor Ort die 

psychosoziale Betreuung von weit über 100.000 trauma-

tisierten Kindern. Viele von ihnen sind Zeuge grausams-

ter Angriffe, haben ihre Angehörigen verloren, sprechen 

nicht mehr oder wachen nachts schreiend auf. Tausende 

Waisenkinder aus Gaza konnte Islamic Relief Deutschland 

im Laufe der Kriegsjahre in sein Patenschaftsprogramm 

aufnehmen. 

  Notruf an die Weltgemeinschaft  

Doch klar ist: Ohne politischen Druck bleibt jede Hilfe ein 

Tropfen auf den heißen Stein – zumal die völkerrechts-

widrige israelische Totalblockade seit März 2025 unsere 

Vorräte weitgehend erschöpft hat. Deshalb fordert Islamic 

Relief – wie auch Amnesty International und andere Men-

schenrechtsorganisationen – einen sofortigen Waffenstill-

stand, die Öffnung aller Grenzen für Hilfslieferungen sowie 

die strafrechtliche Verfolgung von Kriegsverbrechen und 

ein Ende aller Rüstungsexporte an Israel.

Doch klar ist auch: Wir hören nicht auf zu helfen. Seit April 

2025 läuft bereits unsere neue Nothilfe – gegen den Hun-

ger, für die Errichtung mobiler Kliniken sowie zum Schutz 

für Frauen wie Amina und Kinder wie Yusuf.

Früher träumte ich 
davon, Lehrer zu werden. 
Jetzt träume ich nur 
noch davon, dass der 
Krieg endlich vorbei ist.
Obaida, Waisenkind aus Gaza

HUMANITÄRE NOTHILFE GAZA 
BILANZ 2024
REGION: Gazastreifen 

LAUFZEIT: seit Beginn des Krieges im Oktober 2023

FOKUS: Lebensnotwendige Unterstützung der  
hungerleidenden, vom Krieg bedrohten, verletzten 
und vertriebenen Menschen

BEGÜNSTIGE: bis zu 1 Mio. Menschen

PARTNER: Islamic Relief Länderbüro 
Palästinensische Gebiete

MAßNAHMEN DES ISLAMIC RELIEF NETZWERKS:
» 	70 Mio. Mahlzeiten für Familien 
» 	2,27 Mio. medizinische Hilfsgüter für 
	 Kliniken ohne Strom
» 	Psychosoziale Betreuung für 100.533 
	 traumatisierte Kinder
» Patenschaften für 20.482 Waisen
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Land Projekt Laufzeit
Begünstigte 
Menschen

Zuwendungsgeber (ZG) 
und Kooperationspartner

Implementierungspartner
Gesamtkosten
in EUR

Mittel ZG
in EUR

Projektausgaben
in EUR

Afghanistan
Verbesserung der Ernährung und Gesundheit von Kindern und 
Frauen (NICE)

15.07.2023–31.01.2026 22.000 Privatspenden Islamic Relief Afghanistan 174.467,00 – 43.617,00 

Afghanistan
Verbesserung des Zugangs zu Grundbedürfnissen für 
hochwassergeschädigte Familien (IFAAAN)

11.05.2024–31.08.2024 3.304 Privatspenden Islamic Relief Afghanistan 95.588,00 – 95.588,00 

Afghanistan
Gesundheitssoforthilfe für erdbebengeschädigte Familien in 
Herat (EHSAS Phase 2)

10.01.2024–31.05.2025 35.000 Privatspenden Islamic Relief Afghanistan 120.000,00 – 114.000,00 

Bangladesch Projekt für Notunterkünfte und NFI-Hilfe (SNAP) 02.04.2023–01.10.2023 3.904 Privatspenden Islamic Relief Bangladesch 95.913,00 – 913,00 

Bangladesch
Überlebenshilfe für die von der Flutkatastrophe 
betroffenen Menschen

10.09.2024–25.10.2024 1.127 Privatspenden Islamic Relief Bangladesch 18.968,00 – 20.000,00 

Bosnien und 
Herzegowina

Nothilfe nach Überschwemmungen in den Bereichen 
Lebensmittel und Hygiene

05.10.2024–05.12.2024 306 Privatspenden
Islamic Relief Bosnien und 
Herzegowina

50.000,00 – 50.000,00 

Global Stärkung der institutionellen Kapazitäten für die  
Katastrophenvorsorge und lokale Partnerschaften (STRIDE III)

01.01.2025–31.12.2029 1.000 Privatspenden Islamic Relief Worldwide 1.000.000,00 – 200.000,00 

Global Winterhilfe 2023–2024 01.10.2023–01.04.2024 28.935
Islamic Relief Österreich; 
Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 450.020,00 10.000,00 0,00 

Global Winterhilfe 2024–2025 01.10.2024–31.03.2025 21.001
Islamic Relief Österreich; 
Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 452.505,00 – 452.505,00 

Jemen
Bereitstellung lebensrettender Ernährungsmaßnahmen für 
gefährdete Bevölkerungsgruppen (LSN)

01.06.2022–30.06.2023 356.532
Deutsche Welthungerhilfe e.V.; 
Privatspenden

Islamic Relief Jemen 682.620,67 – 769,95 

Libanon
Soforthilfe und Unterstützung der in Not geratenen 
Bevölkerung (Phase 1)

15.08.2024–15.11.2024 11.544 Privatspenden Islamic Relief Libanon 50.000,00 – 50.000,00 

Libanon
Soforthilfe und Unterstützung der in Not geratenen 
Bevölkerung (Phase 2)

23.09.2024–30.09.2025 129.475 Privatspenden Islamic Relief Libanon 550.000,00 – 550.000,00 

Libyen bzw. 
Mittelmeer

Medizinische Versorgung und psychosoziale Betreuung 
an Bord der Humanity 1

01.10.2023–31.01.2024 538 Privatspenden SOS Humanity e. V. 175.156,83 – 8.807,81 

Libyen bzw. 
Mittelmeer

Erwachsenenbetreuung auf der Humanity 1 (Phase 1) 01.02.2024–30.04.2024 267 Privatspenden SOS Humanity e. V. 175.082,00 – 168.327,90 

Libyen bzw. 
Mittelmeer

Erwachsenenbetreuung auf der Humanity 1 (Phase 2) 01.07.2024–31.12.2024 887
Islamic Relief Malaysia, Mauritius, 
Südafrika, UK; Privatspenden

SOS Humanity e. V. 178.684,79 59.272,96 156.170,51 

Krieg in Gaza, Erdbeben in Afghanistan, Hunger in Somaliland – 
die Katastrophen überschlagen sich. Die folgenden Projekte 
zeigen, wo auf der Welt Islamic Relief Deutschland den betroffenen 
Menschen 2024 schnelle, wirksame Hilfe leisten konnte. 

	 NOT- & K ATA STROPHENHILFE

PROJEKTÜBERSICHT 2024 1/2
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Land Projekt Laufzeit
Begünstigte 
Menschen

Zuwendungsgeber (ZG) 
und Kooperationspartner

Implementierungspartner
Gesamtkosten
in EUR

Mittel ZG
in EUR

Projektausgaben
in EUR

Marokko Nothilfemaßnahmen in den Bereichen Unterkünfte und Hygiene 18.12.2023–30.06.2025 7.617
Help –Hilfe zur Selbsthilfe e.V.; 
Privatspenden

Association Al Mobadara; 
Islamic Relief Worldwide

300.200,00 227.360,00 17.000,00 

Nepal
Wiederherstellung von durch Erdbeben beschädigten 
Wasserversorgungssystemen

15.10.2024–14.10.2025 1.500 Privatspenden Islamic Relief Nepal 80.000,00 – 80.000,00 

Palästinensische 
Gebiete

Bereitstellung von Nahrungsmitteln und medizinische 
Notversorgung im Gaza-Streifen

07.10.2023–31.03.2025 710.000
Islamic Relief Österreich; Islamic Relief 
Stiftung und Treuhandstiftungen; 
Privatspenden

Islamic Relief 
Palästinensische Gebiete

1.500.000,00 95.000,00 1.225.955,13 

Somalia Dürreprojekt Somaliland 15.12.2022–15.03.2024 18.600 Privatspenden Islamic Relief Somalia 392.665,58 – 32.665,58 

Somalia Basisgesundheitsdiensleistungen in Banadir 01.10.2023–30.09.2025 35.475
Gemeinsam für Afrika e.V.; 
Privatspenden

Islamic Relief Somalia 455.530,00 20.000,00 0,00 

Somalia Projekt zur Bekämpfung der Dürre in Somaliland (DRPS II) 15.07.2024–15.01.2026 12.384 Privatspenden Islamic Relief Somalia 511.556,00 – 255.778,00 

Sudan Lebensrettende Maßnahmen für Binnenflüchtlinge 10.09.2024–10.06.2025 13.051
Islamic Relief Stiftung und 
Treuhandstiftungen; Privatspenden

Islamic Relief Sudan 249.998,00 – 224.998,00 

Südsudan
Soforthilfe für Betroffene der Hochwassserkatastrophe in Tonj 
North, Warrap State

17.12.2024–17.06.2025 9.900 Privatspenden Islamic Relief Südsudan 425.362,00 – 382.825,80 

Syrien
Nothilfe und Schutz vor Überschwemmungen für vertriebene 
Gemeinden in Nordsyrien

20.07.2024–20.12.2024 28.908 Privatspenden Islamic Relief Türkei 96.747,00 – 100.000,00 

Syrien Notfall-Mehlhilfe für Syrien: Ernährung sichern, Stabilität stärken 01.01.2025–30.03.2025 4.055 Privatspenden Islamic Relief Türkei 200.000,00 – 200.000,00 

Türkei Winterhilfe 2023–2024 Sadakataşı Derneği 05.12.2023–01.03.2024 870 Privatspenden Sadakataşı Derneği 10.012,32 – 10.012,32 

Türkei Winterhilfe 2024–2025 Sadakataşı Derneği 01.10.2024–15.11.2024 550 Privatspenden Sadakataşı Derneği 12.529,49 – 10.032,76 

Ukraine und 
Nachbarländer

Lebensrettende humanitäre Hilfe für die konfliktbetroffene 
Bevölkerung und Geflüchteten

15.03.2022–31.12.2023 80.788 Privatspenden ADRA Deutschland e. V. 50.000,00 – 5.000,00 

1.539.518 8.553.605,68 411.632,96 4.454.966,76

	 NOT- & K ATA STROPHENHILFE

PROJEKTÜBERSICHT 2024 2/2
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  Von Krieg und Erdbeben gezeichnet  

Mit vier Jahren verliert Janna ihren Vater, als eine Rakete 

in ihr Haus einschlägt. Unter den Trümmern eingeklemmt, 

muss die Mutter zusehen, wie er neben ihr stirbt. Janna 

und ihr Bruder Kynan müssen noch immer weinen, wenn 

sie daran denken: „Mein lieber Papa kommt nie mehr  

wieder.“ Nur die kleine Schwester Hannan, damals ein 

Baby, weiß nichts mehr von jener Kriegsnacht. 

Es dauert Tage, bis alle Kinder gerettet sind – als obdach-

lose und schwer traumatisierte Waisen. Am 6. Februar 

2023 folgt die nächste Katastrophe: Das verheerende Erd-

beben verwüstet den Südosten der Türkei und den Norden 

Syriens – auch Idlib. Über 57.000 Menschen sterben, mehr 

als 120.000 werden verletzt. 

  Solidarität am Brandenburger Tor  

Zum Auftakt von „Speisen für Waisen“ am 1. September  

erinnerte Islamic Relief Deutschland an die über 468 Milli-

onen Kinder weltweit, die täglich in Lebensgefahr sind – ob 

in Syrien oder Gaza, im Jemen oder Sudan. Eine 50 Meter 

lange gedeckte Tafel vor dem Brandenburger Tor in Berlin 

lud alle Passanten ein, ihre Solidarität zu zeigen. Hunderte 

machten deutlich: Kein Kind darf vergessen werden.

  Mehr als 200.000 Gastgebende  

Seit Beginn der Aktion im Jahre 2013 haben mehr als 

200.000 Menschen in ganz Deutschland ein Essen für 

Waisenkinder veranstaltet – ob mit opulentem Menü oder 

einfachem Picknick, im Freundes- und Familienkreis, oder 

mit Kolleginnen und Kollegen. Die Idee: miteinander essen, 

ins Gespräch kommen und gemeinsam helfen – über alle 

Kultur- und Religionsgrenzen hinweg.

 Unterstützung für Waisen weltweit  

Mit den gesammelten Spenden konnte Islamic Relief 

Deutschland diverse Projekte zugunsten von Waisenkin-

dern in 25 Ländern unterstützen. Besonderer Fokus liegt 

dabei auf Bildung – als Motor für Entwicklung und Selbst-

bestimmung. Auch Janna und ihre Geschwister gehen dank 

Islamic Relief heute wieder zur Schule. Damit künftig noch 

mehr Kinder die Chance auf eine bessere Zukunft erhalten, 

bieten wir jedes Jahr kostenloses Aktionsmaterial für Ihr 

„Speisen für Waisen“ an – einfach online bestellen.

	 HILFS- & SPENDENK A MPAGNEN

GEMEINSAM 
ESSEN, 
GEMEINSAM 
HELFEN

Bereits zum 13. Mal bat unsere Spendenaktion „Speisen 

für Waisen“ zu Tisch. Von September bis November 2024 

trafen sich Muslime und Nicht-Muslime in ganz Deutsch-

land, um gemeinsam zu essen, zu reden und: zu helfen. 

Die Spenden kamen vor allem den Waisenkindern in den 

Erdbebenregionen Syriens und der Türkei zugute, wie zum 

Beispiel der 9-jährigen Janna aus dem syrischen Idlib.

Die Kinder dort haben alles 
verloren: Angehörige, Bildung, 
Gesundheitsversorgung –
und oft auch jede Hoffnung.
Nora Shamroukh, Kampagnenkoordinatorin Islamic Relief Deutschland

SPEISEN FÜR WAISEN 
BILANZ 2024
REGION: Deutschland

LAUFZEIT: September bis November 2024

FOKUS: Waisenkinder in Kriegs- und Krisengebieten

BESTELLTE AKTIONSPAKETE: 147

EINGEGANGENE SPENDEN: 378.235,64 €
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	 HILFS- & SPENDENK A MPAGNEN

PROJEKTÜBERSICHT 2024 1/2
Land Projekt Laufzeit

Begünstigte 
Menschen

Zuwendungsgeber (ZG) 
und Kooperationspartner

Implementierungspartner
Gesamtkosten
in EUR

Mittel ZG
in EUR

Projektausgaben
in EUR

Deutschland Muslimisches SeelsorgeTelefon (MuTeS) 01.01.2024–31.12.2024 5.233
Landesamt für Gesundheit und 
Soziales Berlin; Privatspenden

MuTeS 230.154,60 133.200,81 230.154,60 

Global Waisenpatenschaften 2023 01.01.2023–31.12.2023 13.297
Islamic Relief Stiftung und  
Treuhandstiftungen; Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 5.430.201,24 – 86.999,45

Global Waisenpatenschaften 2024 01.01.2024–31.12.2024 12.720
Islamic Relief Stiftung und  
Treuhandstiftungen; Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 6.151.328,05 10.692,00 4.686.898,30

Global Ramadan IRW 2024 01.03.2024–01.05.2024 227.240 
Islamic Relief Österreich; Islamic Relief 
Stiftung und Treuhandstiftungen; 
Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 2.756.260,00 129.000,00 2.756.300,00 

Global Ramadan Festgeschenke IRW 2024 01.03.2024–01.05.2024 30.140
Islamic Relief Stiftung und 
Treuhandstiftungen; Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 175.007,00 2.000,00 175.007,00 

Global Kurban IRW 2024 15.05.2024–15.07.2024 717.654
Islamic Relief Österreich; Islamic Relief 
Stiftung und Treuhandstiftungen; 
Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 3.800.450,00 101.300,00 3.800.900,00 

Global Kurban Festgeschenke IRW 2024 15.05.2024–15.07.2024 11.257 
Islamic Relief Stiftung und 
Treuhandstiftungen; Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 173.500,00 1.250,00 173.500,00 

Global Waisenpatenschaften 2025 01.01.2025–31.12.2025 15.500
Islamic Relief Stiftung und 
Treuhandstiftungen; Privatspenden

Islamic Relief Worldwide 6.479.156,00 – 1.619.788,95 

Kenia; Somalia Adak und Aqiqa 2024 - Phase 1 15.03.2024–30.06.2024 35.716 Privatspenden
Islamic Relief Somalia; Islamic 
Relief Kenia

249.324,00 – 249.324,00 

Kenia; Somalia Adak und Aqiqa 2024 - Phase 2 01.04.2024–1.07.2024 29.664 Privatspenden
Islamic Relief Somalia; Islamic 
Relief Kenia

189.366,00 – 189.366,00 

Kenia; Somalia Adak und Aqiqa 2024 - Phase 3 15.07.2024–15.09.2024 32.076 Privatspenden
Islamic Relief Somalia; Islamic 
Relief Kenia

189.354,00 – 189.354,00 

Kenia; Somalia Adak und Aqiqa 2024 - Phase 4 01.10.2024–30.11.2024 31.980 Privatspenden
Islamic Relief Somalia; Islamic 
Relief Kenia

187.938,00 – 187.938,00 

Kenia; Somalia Adak und Aqiqa 2025 - Phase 1 01.01.2025–28.02.2025 30.655 Privatspenden
Islamic Relief Somalia; Islamic 
Relief Kenia

199.732,00 – 199.732,00 

Auch 2024 hat Islamic Relief Deutschland jeden muslimischen 
Feiertag genutzt, um zum Spenden einzuladen. Gesammelt 
wurde für benachteiligte Menschen rund um den Globus sowie 
in akut bedrohten Regionen. 
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Land Projekt Laufzeit
Begünstigte 
Menschen

Zuwendungsgeber (ZG) 
und Kooperationspartner

Implementierungspartner
Gesamtkosten
in EUR

Mittel ZG
in EUR

Projektausgaben
in EUR

Türkei Ramadan Sadakataşı Derneği 2023 20.03.2023–30.04.2023 6.350 Privatspenden Sadakataşı Derneği 29.968,63 – 5.936,89 

Türkei Ramadan Festgeschenke Sadakataşı Derneği 2023 20.03.2023–30.04.2023 411 Privatspenden Sadakataşı Derneği 14.973,07 – 60,00 

Türkei Kurban Sadakataşı Derneği 2023 25.05.2023–25.07.2023 8.060 Privatspenden Sadakataşı Derneği 51.240,22 – 10.374,78 

Türkei Kurban Festgeschenke Sadakataşı Derneği 2023 20.06.2023–25.07.2023 481 Privatspenden Sadakataşı Derneği 7.960,06 – 1.557,48 

Türkei Ramadan Sadakataşı Derneği 2024 05.02.2024–30.04.2024 7.000 Privatspenden Sadakataşı Derneği 27.950,87 – 27.950,87 

Türkei Ramadan Festgeschenke Sadakataşı Derneği 2024 25.03.2024–30.04.2024 400 Privatspenden Sadakataşı Derneği 14.819,22 – 14.819,21 

Türkei Kurban Sadakataşı Derneği 2024 20.03.2024–30.06.2024 4.500 Privatspenden Sadakataşı Derneği 60.312,55 – 60.312,55 

Türkei Kurban Festgeschenke Sadakataşı Derneği 2024 15.05.2024–30.06.2024 220 Privatspenden Sadakataşı Derneği 8.099,99 – 8.099,99 

1.220.554 26.427.095,50 377.442,81 14.674.374,07

	 HILFS- & SPENDENK A MPAGNEN

PROJEKTÜBERSICHT 2024 2/2

Für mehr Infos
Code scannen
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	 ENT WICKLUNGSZUSA M MENARBEIT

WASSER FÜR 
DIE MENSCHEN 
IN KILIFI 
In der Vormittagssonne des Dorfes Gandini versammelt 

sich eine Gruppe von Frauen um einen neu errichteten 

Wasserkiosk und singt, während sie ihre gelben Kanister 

füllen. Das Geräusch von Wasser, das in die Behälter plät-

schert, vermischt sich mit Lachen und dem Schlurfen von 

Sandalen auf dem staubigen Boden. Einige tragen Babys 

auf dem Rücken, andere unterhalten sich mit ihren Nach-

barn, während sie warten, bis sie an der Reihe sind. 

 Gefährlicher Weg zum Wasser 

Jahrelang lebten die Menschen in der Gemeinde Gotani 

im Bezirk Kilifi damit, dass Wasser ständig knapp war. 

Während der Regenzeit bildete sich ein Fluss, der aber  

weder von Dauer noch sicher war. Die nächste Wasser-

quelle befand sich im sechs Kilometer entfernten Mizarani, 

wo das Wasser mit dem Vieh geteilt und so schnell ver-

unreinigt wurde. Durch Wasser übertragene Krankheiten 

waren weit verbreitet. 

Das Bohrloch im Dorf Gandini war nach jahrzehntelangem

Gebrauch zusammengebrochen. Frauen und Kinder legten 

in der Hitze oder in der Dunkelheit lange Strecken zurück 

und trugen das Wasser oft in schweren Behältern auf dem 

Rücken oder auf dem Kopf zurück. Das war nicht nur kör-

perlich anstrengend, sondern auch gefährlich. Die tägliche 

Suche nach Wasser kostete die Familien Zeit und Energie, 

die sie für andere Aufgaben hätten verwenden können. 

Die Kinder verpassten die Schule oder kamen spät und 

erschöpft zurück. 

 Neuer Brunnen, neue Hoffnung 

Das von Islamic Relief Kenia instandgesetzte Gotani-

Bohrloch versorgt jetzt 3.650 Familien mit sicherem Was-

ser. „Wir haben jetzt sauberes Wasser in unserer Nachbar-

schaft. Die Frauen haben mehr Zeit, sich um ihre Häuser 

und Familien zu kümmern. Wofür sie früher Stunden brau-

chten, dauert jetzt weniger als 20 Minuten. Wir müssen 

nicht mehr so weit fahren, um Wasser zu holen, und die 

Gesundheitsprobleme im Zusammenhang mit schmutzi-

gem Wasser sind deutlich zurückgegangen“, sagt Gabriel 

Kalama, ein 68-jähriger Ältester der Gemeinde.

 Stark vom Klimawandel betroffen 

Kenia leidet verstärkt unter Dürreperioden. Im Bundes-

land Kilifi hat es zeitweise über fünf Jahre nicht geregnet. 

Die Folge: massive Ernteausfälle und unzureichende Trink-

wasserversorgung für die Menschen. Islamic Relief setzt 

hier mit einem integrierten Wasser- und Landwirtschafts-

projekt an, um die Lebensgrundlagen für mehr als 14.000 

Menschen wiederherzustellen.

Meine Frau ist  
glücklicher, weil sie  
genug Wasser hat 
und sich um unser 
Gehöft kümmern 
kann.  Gabriel Kalama

DIVERSIFIZIERUNG DER  
LEBENSGRUNDLAGEN, PHASE 2  
BILANZ 2024
REGION: Kilifi County, Kenia

LAUFZEIT: 15.12.2023–16.06.2025

FOKUS: Diversifizierung der Lebensgrundlagen für 
von Armut betroffene Menschen

BEGÜNSTIGTE: 2.500 Haushalte direkt, 12.500 indirekt

MAßNAHMEN: 
» 	Zwei Tiefbrunnen mit über 175 m Tiefe wurden 
	 repariert, modernisiert und mit mehrere Kilometer 
	 entfernten Wasserkiosken verbunden
» 	Bildung von Wasserkomitees, die die Brunnen 
	 warten und kleinere Reparaturen selbst durchführen
» 	Versorgung der Bevölkerung mit Nutztieren  
	 (u. a. 3.000 Ziegen, 3.000 Küken) sowie Schulungen 
	 in Tierhaltung und Bestandspflege

GESAMTKOSTEN: 450.000 €

GELDGEBER: Islamic Relief Stiftung, Privatspenden
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	 ENT WICKLUNGSZUSA M MENARBEIT

PROJEKTÜBERSICHT 2024

Der beste Weg aus Armut und Leid ist der, den wir gemeinsam  
gehen. Deshalb arbeiten wir in unseren Entwicklungsprojekten 
Hand in Hand mit den Menschen vor Ort: auf Augenhöhe und so 
lange, bis sie ihre Not aus eigener Kraft überwinden können.

Land Projekt Laufzeit
Begünstigte 
Menschen

Zuwendungsgeber (ZG) 
und Kooperationspartner

Implementierungspartner
Gesamtkosten
in EUR

Mittel ZG
in EUR

Projektausgaben
in EUR

Äthiopien Einkommensgenerierung für verwitwete Mütter in Jigjiga 25.12.2024–24.12.2026 3.600 Privatspenden Islamic Relief Äthiopien 480.000,00 – 432.000,00 

Äthiopien
Widerstandsfähigkeit für die von der Dürre betroffenen landwirt-
schaftlichen und pastoralen Gemeinschaften (BRIDGE) in Elkare

01.01.2025–30.06.2026 10.000 Privatspenden Islamic Relief Äthiopien 800.000,00 – 720.000,00 

Bangladesch
Zugang zu sicherem Trinkwasser, sanitären Einrichtungen 
und Hygiene im Norden (Safe-WaSH)

01.10.2024–31.03.2026 12.900 Privatspenden Islamic Relief Bangladesch 480.000,00 – 336.000,00 

Bosnien und 
Herzegowina

Step Forward - Psychosoziale Unterstützung von vulnerablen 
Kindern und Frauen

01.01.2022 - 30.06.2024 500 Privatspenden
Islamic Relief Bosnien und 
Herzegowina

86.962,14 – 1.412,14 

Irak
Stärkung des Engagements von Jugendlichen für die 
Friedenskonsolidierung im Gouvernement Halabja

01.09.2024–28.02.2025 1.915 Privatspenden Islamic Relief Irak 39.424,00 – 40.000,00 

Jemen Kapazitätsentwicklung für lokale NRO im Jemen (Phase 1, Teil 2) 15.03.2021–30.11.2023 802 Privatspenden
Humanitarian Academy for 
Development

244.698,58 – 12.594,43 

Jemen
Stärkung der Kapazitäten lokaler Nichtregierungsorganisationen 
(Phase 2)

01.07.2024–30.06.2027 360 Privatspenden
Humanitarian Academy for 
Development

466.554,71 – 139.966,41 

Jordanien Bildung für jugendliche Waisen (BRIDGES) 15.01.2023–30.06.2025 60 Privatspenden Islamic Relief Jordanien 506.176,05 – 86.176,05 

Kenia
Diversifizierung der Lebensgrundlagen für von Armut 
betroffene Menschen in Kilifi County (LDP, Phase 2)

15.12.2023–16.06.2025 2.500
Islamic Relief Stiftung und 
Treuhandstiftungen; Privatspenden

Islamic Relief Kenia 450.000,00 95.000,00 100.000,00 

Mali
Channels of Hope - Förderung von Gleichberechtigung der 
Geschlechter und Frauenrechten (Phase 2)

15.04.2022–14.04.2023 8.888 Privatspenden Islamic Relief Mali 150.000,00 – 7.500,00 

Nepal
Widerstandsfähiger Lebensunterhalt für gefährdete 
Landwirtinnen im Distrikt Rupandehi

01.02.2023–30.11.2024 8.768 Privatspenden Islamic Relief Nepal; Lumbini Inte-
grated Development Organization 241.249,25 – 100.000,00

Nord-
mazedonien

Likove WASH Harmony Projekt 01.09.2024–31.08.2027 22.347 Privatspenden Islamic Relief Kosovo 528.353,00 – 369.847,00 

Pakistan
Armutsbekämpfung und Stärkung der Resilienz der von 
der Überschwemmung betroffenen Gemeinden

01.08.2024–31.08.2027 50.600 Privatspenden Islamic Relief Pakistan 706.423,00 – 247.248,00 

123.240 5.179.840,73 95.000,00 2.592.744,03 



Islamic Relief Deutschland | Jahresbericht 2024 Islamic Relief Deutschland | Jahresbericht 202432 33

	 NE T Z WERK- & FREIWILLIGENHILFE

INTERRELIGIÖSER 
MEILENSTEIN, 
DER MUT MACHT
Das Muslimische SeelsorgeTelefon MuTeS feierte 2024 

sein 15-jähriges Jubiliäum – mit einem Festakt in Berlin 

und der Erkenntnis: Die Religionen sind verschieden,  

die Sorgen gleich.

  Unverzichtbar in schwierigen Zeiten  

Seit dem 1. Mai 2009 sind 76.272 Anrufe bei dem Musli-

mischen SeelsorgeTelefon in Berlin eingegangen, allein 

2024 über 6.000. Die Abkürzung MuTeS weist darauf hin, 

worum es den Seelsorgerinnen und Seelsorgern bei jedem 

Gespräch geht: in einer Notsituation neuen Mut zu geben. 

Die Anruferinnen und Anrufer sind muslimischen, christ- 

lichen oder auch gar keinen Glaubens. MuTeS hat für alle 

ein offenes Ohr und Herz. 

Die Probleme sind vielfältig: Gewalt, Sexualität, Suizid, 

Trauer. Einige haben ihre Arbeit verloren oder sind un-

gewollt schwanger geworden. Andere leiden unter Süchten 

oder Geldsorgen. Die Anrufe kommen aus ganz Deutsch-

land, aber die Nöte unterscheiden sich kaum. Nur das 

Thema Einsamkeit spielt in muslimischen Lebensformen 

eine etwas geringere Rolle.

  Begegnung und miteinander lernen  

MuTeS ist das erste und älteste Muslimische Seelsorge-

Telefon Deutschlands. Das Angebot reicht von der Tele-

fonseelsorge über die Seelsorge vor Ort in Gefängnissen 

und bei Notfällen bis hin zur Aus- und Fortbildung in der 

Seelsorge. Über allem steht der interreligiöse Dialog. 

Dazu arbeitet Islamic Relief Deutschland eng mit dem 

Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische 

Oberlausitz und dem Caritasverband im Erzbistum Berlin 

zusammen. Im Verbund stellt MuTeS derzeit 61 ehren-

amtliche Seelsorgekräfte, die den Hilfesuchenden Tag  

und Nacht weiterhelfen.

  Toleranz und Vertrauen entscheiden  

Obwohl die Religion das MuTeS trägt, machen die Seelsor-

genden diese nur dann zum Thema, wenn sie für die An-

rufenden tatsächlich eine Kraftquelle sein kann. Niemand 

meldet sich am Telefon zum Beispiel mit „Salam“. Vielmehr 

lernen die christliche und muslimische Seelsorge vonein-

ander – etwa, dass oft auch eine nicht-theologische Sicht 

auf die Dinge wichtig ist. Im Vordergrund steht immer die 

individuelle zwischenmenschliche Beziehung.  

Die gemeinsame Ausbildung von Seelsorgern unterschied-

lichen Glaubens trägt wesentlich zum besseren Verständ-

nis bei. Allein 2024 haben sich 230 Absolventinnen und 

Absolventen für das MuTeS qualifiziert. „Ich hätte nie so 

einen intensiven Kontakt zu Muslimen entwickeln können, 

weil sie in meinem Leben gar nicht so vorkommen“, habe 

ihm einer der Ausbildungsmentoren gesagt, erzählte der 

Leiter der Kirchlichen TelefonSeelsorge Berlin beim MuTeS-

Jubiläumfest. „Diese Erfahrung will niemand mehr missen.“    

Ich hätte nie so einen 
intensiven Kontakt zu 
Muslimen entwickeln 
können, weil sie in 
meinem Leben gar 
nicht so vorkommen.
MuTeS Ausbildungsmentor

MuTeS MUSLIMISCHES  
SEELSORGETELEFON  
BILANZ 2024 
REGION: Deutschland

LAUFZEIT: ganzjährig

BEGÜNSTIGTE: 5.233 Menschen

PARTNER: Land Berlin 

PARTNERMITTEL: 133.200,81 €

ZWECKGEBUNDENE SPENDEN: 30.082,26 €

BETRIEBSKOSTEN: 84.012, 99 €

PERSONALKOSTEN: 146.141,61 €

GESAMTKOSTEN: 230.154,60 €
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	 NE T Z WERK- & FREIWILLIGENHILFE

OHNE EUCH 
GEHT'S NICHT
Auch für das Jahr 2024 ist 
Islamic Relief Deutschland 
allen derzeit 89 ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zu größtem 
Dank verpflichtet. Ihr leiden-
schaftliches und oft lang-
jähriges Engagement macht 
unsere Hilfe überhaupt erst 
möglich. Was das Ehrenamt 
in nur einem Jahr bewirken 
kann, zeigen diese vier 
Aktionen beispielhaft.

2 3 .  M ÄRZ – 5 .  APRIL 2024

IFTAR-EVENT-TOUR FÜR GAZA  
IM RAMADAN-MONAT

PROGRAMM: Fastenbrechen (Iftar) und Gemeinschafts-

gebete neben Vorträgen, Podiumsdiskussionen und  

Versteigerung von Werken namhafter Kalligrafiekünstler

ZIEL: Spenden zur Lieferung warmer Mahlzeiten nach Gaza

ORT: Oberhausen (feierlicher Auftakt), Köln, Berlin und 

Hamburg (großes Finale an Lailat-ul-Qadr, der heiligsten 

Nacht im Islam)

0 6.  JULI  2024

BENEFIZ-FAMILY DAY
PROGRAMM: Familien-Event, organisiert vom 

Community Fundraising Team Berlin – mit Essen und  

Trinken, Spiel und Sport

ZIEL: Spenden für weltweite Nothilfeprojekte

ORT: Nachbarschaftshaus am Körnerpark in Berlin-Neukölln

TEILNEHMERZAHL: mehr als 300 Kinder und Erwachsene

01 .  SEPTE MBER 2024

AUFTAKT ZUR JÄHRLICHEN  
AKTION „SPEISEN FÜR WAISEN“

PROGRAMM: Öffentliche Solidaritätskundgebung für 

Kinder in Kriegs- und Krisengebieten 

ZIEL: Kickoff für die Community Fundraising Büros, 

deutschlandweit Privatpersonen, Organisationen und 

Gruppen zu motivieren und zu unterstützen, eigene 

Spendenaktionen für Waisenkinder zu veranstalten 

ORT: Brandenburger Tor in Berlin

TEILNEHMERZAHL: 100-200

 
20.– 26.  OKTOBER 2024

CHARITY WEEK  
„UNITED WE CAN“

PROGRAMM: Weltweit größte von Ehrenamtlichen  

organisierte Spendenaktion, die sich aus zahlreichen  

großen und kleinen Aktionen zusammensetzt und  

bereits 664.984 Kinder unterstützen konnte 

ZIEL: Aktivierung junger Menschen weltweit, sich 

zusammenzuschließen, um bedürftigen Kindern eine 

Stimme zu geben

ORT: Rund um den Globus (Bitte konkretisieren)

TEILNEHMERZAHL: 8.000 ehrenamtlich Tätige  

international und 89 in Deutschland

MENSCHLICHKEIT  
UNTERNEHMEN  

Kooperationen und gemeinsame Spendenaktio-

nen mit Unternehmen bleiben für Islamic Relief 

von zentraler Bedeutung. Ohne das großzügige 

Engagement aus der Wirtschaft hätten wir auch 

2024 viele Projekte weder in der Vielfalt noch in 

der Qualität umsetzen können. 

Angesichts der prekären Weltlage flossen viele 

Groß- und Dauerspenden diesmal in die akute 

Nothilfe. Daneben investierten Unternehmen 

häufig gezielt in die Entwicklungsarbeit wie in 

nachhaltige Bildungs- oder Wasserprojekte. 

Erneut nahmen sehr viele Geschäftsführungen 

auch unsere Zakat-Beratung in Anspruch. Die 

Verantwortung, die sie damit wahrnehmen, stärkt 

nicht nur unsere Handlungsfähigkeit, sondern 

unsere weltweite Gemeinschaft.
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UNSERE
ERGEBNISSE03

Ich werde ewig dankbar 
sein, dass meine Tochter 
ins Waisenprogramm  
aufgenommen wurde. 
Dadurch hat sich unser 
Leben völlig verändert.
Anisha aus Malawi

Unsere Familie hat jetzt  
einen eigenen Brunnen. Das 
saubere Wasser hat alles  
verbessert: die Hygiene, die 
Gesundheit, die Ernährung, 
die Bildung unserer Kinder 
und das ganze Leben.
Kohinoor aus Bangladesch

Dieses Brennholz  
bedeutet alles. Es hilft 
uns, den bitterkalten  
Winter zu überstehen.  
Es hilft uns, zu überleben. 
Allah segne euch alle.
Hajreta aus Bosnien
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Islamic Relief Humanitäre Organisation in Deutschland e. V. vom 01.01.2024–31.12.2024

EINNAHMEN UND AUSGABEN
Islamic Relief Humanitäre Organisation in Deutschland e. V. zum 31. Dezember 2024

Pforzheim, 5. August 2025 

dhmp NEXT GmbH & Co. KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

Bestätigungsvermerk des  
unabhängigen Prüfers 

Prüfungsurteil:

Wir haben den Jahresabschluss des ISLAMIC 
RELIEF - HUMANITÄRE ORGANISATION 
IN DEUTSCHLAND e.V. – bestehend aus 
der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 
31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, 
einschließlich der Darstellung der Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei 
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der beigefügte Jahresabschluss in 
allen wesentlichen Belangen den deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens- und Finanzlage des 
Vereins zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären 
wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil:

Wir haben unsere Prüfung des Jahresab-
schlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grund-
sätzen ist im Abschnitt „Verantwortung 
des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungs-
vermerks weitergehend beschrieben.  
Wir sind von dem Unternehmen unabhängig 
in Übereinstimmung mit den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und haben unsere sonstigen 
deutschen Berufspflichten in Übereinstim-
mung mit diesen Anforderungen erfüllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erlangten Prüfungsnachweise ausreichend 
und geeignet sind, um als Grundlage für 
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
zu dienen.

Einnahmen in Euro 2024 % 2023 %

Einnahmen im ideellen Tätigkeitsbereich

Allgemeine Spenden, nicht zweckgebunden

Länder Spenden

Religiöse Spenden 

Islamic Relief Worldwide Rückeinzahlung

Islamic Relief Stiftung Einzahlung 

Islamic Relief Wahab Stiftung

MuTeS (Muslimische Telefonseelsorge) 

Deutsche Welthungerhilfe

Erlöse Veräußerung Altkleiderspenden

Islamic Relief Österreich

Landeshauptkasse Berlin

Islamic Relief South Africa

Help - Hilfe zur Selbsthilfe e.V

Islamic Relief Kleiderkammer gGmbH

Sonstige betriebliche Erträge

Zuwendungen von Sponsoren

Erträge Auflösung von Rückstellungen

Periodenfremde Erträge

6.534.750,97

12.737.413,21

15.478.683,39

0,00

224.242,00

0,00

30.082,26

0,00

3.676,80

160.000,00

135.000,00

59.272,96

227.360,00

29.911,97

0,00

0,00

4.547,03

18,34

35,75

43,45

0,00

0,63

3,67

0,01

0,45

0,38

0,17

0,64

0,08

0,01

14.760.182,09

14.369.357,36

4.030.852,13

46.427,29

87.337,00

8.100,00

29.837,11

126.708,68 

0,00

129.500,00

135.000,00

0,00

0,00

0,00

5.000,00

8.377,70

54.208,58

43,68

42,52

11,93

0,14 

0,26

0,28

0,09

0,37

0,38

0,40

0,01

0,02

0,16

Summe Einnahmen 35.624.940,59 100,00 33.790.887,94 100,00

Mittelverwendung in Euro 2024 % 2023 %

Projektaufwendungen (Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe und für bezogene Waren)

Personalaufwand 

Löhne und Gehälter 

Soziale Abgaben und Aufwendungen für  
Altersversorgung und für Unterstützung

Abschreibungen (auf immaterielle Vermögensgegenstände  
des Anlagevermögens und Sachanlagen) 

Sonstige betriebliche Aufwendungen

21.916.416,81

3.587.530,13

819.387,82

40.786,63

4.096.454,75

71,95

11,78

2,69

0,13

13,45

20.393.674,09

2.894.077,47

550.363,81

44.577,14

4.508.306,18

 71,83

10,19

1,94

0,16

15,88

Summe Ausgaben 30.460.576,14 100,00 28.390.998,69 100,00

Sonstige wertbasierte und ähnliche Erträge

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

140.941,78

0,00

125.417,66

0,00

Ergebnis nach Steuern 5.305.306,23 5.525.306,91

Sonstige Steuern

Sonstige Betriebssteuern

Kfz-Steuern

1.147,41

994,00

0,00

994

Jahresüberschuss 5.303.164,82 5.524.312,91

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

Gewinnvortrag nach Verwendung

Einstellungen in die Rücklagen

Einstellungen andere Gewinnrücklagen

661.234,06

661.234,06

4.510.734,76

4.510.734,76

1.027,95

1.027,95

4.864.106,80

4.864.106,80

Bilanzgewinn 1.453.664,12 661.234,06

AKTIVA in Euro 31.12.2024 31.12.2023

A Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
Entgeltlich erworbene Konzessionen, 
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
solchen Rechten und Werten

16.837,00 22.309,00

II. Sachanlagen
Andere Anlagen, Betriebs- und  
Geschäftsausstattung

82.812,95 72.618,00

III. Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 25.000,00

Summe Anlagevermögen 99.649,95 119.927,00

B Umlaufvermögen

I.

II.

Forderungen und sonstige  
Vermögensgegenstände
Sonstige Vermögensgegenstände

Kassenbestand und Guthaben bei  
Kreditinstituten

510.366,27

29.253.728,25

459.419,66

23.067.351,22

Summe Umlaufvermögen 29.764.094,52 23.526.770,88

Summe AKTIVA 29.863.744,47 23.646.697,88

PASSIVA in Euro 31.12.24 31.12.23

A Eigenkapital

I. Vereinskapital 50.000,00 50.000,00

II. Rücklagen 25.851.084,91 21.340.350,15

III. Mittelvortrag 1.453.664,12 661.234,06

Summe Eigenkapital 27.354.749,03 22.051.584,21

B Rückstellungen

Sonstige Rückstellung 2.356.765,19 1.512.706,72

C Verbindlichkeiten

1. 

2.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu  
   einem Jahr 113.212,07 (Vj. 53.472,78)

Sonstige Verbindlichkeiten
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu  
   einem Jahr 39.018,18 (Vj. 28.934,17)
- davon aus Steuern  
   25.243,74 (Vj. 23.305,90)
- davon im Rahmen soz. Sicherheit  
   13.774,44 (Vj. 2.733,27)

113.212,07

39.018,18
152.230,25

53.472,78

 

28.934,17
82.406,95

Summe PASSIVA 29.863.744,47 23.646.697,88
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Gewinn- und
Verlustrechnung

gesamt

Unmittelbare 
ideelle Tätigkei-

ten/Projekte

Satzungs-
mäßige

Bildungs-/
Öffentlich-
keitsarbeit

Zwischen-
summe
ideeller 
Bereich

Spenden-
werbung

Zwischen-
summe

mittelbare
Tätigkeiten

Zweck-
betrieb(e)

(einschl.
Geschäfts-

führung)

Summe
satzungs-

mäßige
Tätigkeiten

Vermögens-
verwaltung

wirtschaft-
licher

Geschäfts-
betrieb

Zuordnung der Erträge und Aufwendungen des Geschäftsjahres nach  
Sparten und Funktionen/Bereichen © Deutscher Spendenrat e. V.  
(Mehr-Spartenrechnung im Gesamtkostenverfahren, Anlage 2a GKV)

Geschäfts-
führung/

Verwaltung

POSTEN EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1.
Spenden und ähnliche Erträge
davon Mitgliedsbeiträge/Förderbeiträge

35.620.393,56
0,00

35.620.393,56
0,00

35.620.393,56
0,00

0,00
0,00

35.620.393,56
0,00

2. Umsatzerlöse (Leistungsentgelte) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

3. Erhöhung/Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen/Leistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4. Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5. Zuschüsse zur Finanzierung laufender Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6.
Sonstige betriebliche Erträge
Zwischensumme Erträge

4.547,03
35.624.940,59

4.547,03
35.624.940,59 0,00

4.547,03
35.624.940,59 0,00 0,00

0,00
0,00 0,00

4.547,03
35.624.940,59

0,00
0,00 0,00

7. Unmittelbare Aufwendungen für satzungsmäßige Zwecke/Projektaufwendungen 21.916.416,81 21.916.416,81 21.916.416,81 0,00 21.916.416,81

8. Materialaufwand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

9.
Personalaufwand
Zwischensumme Aufwendungen

4.406.917,95
26.323.334,76

1.673.862,86
23.590.279,67 0,00

1.673.862,86
23.590.279,67

833.427,73
833.427,73

1.899.627,36
1.899.627,36

2.733.055,09
2.733.055,09 0,00

4.406.917,95
26.323.334,76

10. ZWISCHENERGEBNIS 1 + 9.301.605,83 + 12.034.660,92 0,00 + 12.034.660,92 - 833.427,73 -1.899.627,36 -2.733.055,09 0,00 + 9.301.605,83 0,00 0,00

11. Erträge aus Zuwendungen zur Finanzierung von Investitionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

12. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten/Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13. Aufwendungen aus der Zuführung zu Sonderposten/Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

14. Abschreibungen immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen 40.786,63 14.847,38 14.847,38 7.831,13 18.108,12 25.939,25 40.786,63

15. Sonstige betriebliche Aufwendungen 4.096.454,75 1.010.363,87 1.010.363,87 322.858,07 2.763.232,81 3.086.090,88 0,00 4.096.454,75 0,00 0,00

16. ZWISCHENERGEBNIS 2 + 5.164.364,45 + 11.009.449,67 0,00 + 11.009.449,67 - 1.164.116,93 - 4.680.968,29 - 5.845.085,22 0,00 + 5.164.364,45 0,00 0,00

17. Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00 0,00 0,00

18. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 0,00 0,00 0,00 0,00

19. Sonstige wertbasierte und ähnliche Erträge 140.941,78 0,00 0,00 0,00 140.941,78

20. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00 0,00

21. Sonstige wertbasierte und ähnliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

22. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

23. Ergebnis nach Steuern + 5.305.306,23 + 11.009.449,67 0,00 + 11.008.659,38 - 1.164.116,93 - 4.680.968,29 - 5.845.085,22 0,00 + 5.164.364,45 + 140.941,78 0,00

24. Sonstige Steuern 2.141,41 790,29 790,29 411,59 939,53 1.351,12 2.141,41

25. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag + 5.303.164,82 + 11.008.659,38 0,00 + 11.008.659,38 - 1.164.528,52 - 4.681.907,82 - 5.846.436,34 0,00 + 5.162.223,04 + 140.941,78 0,00

ERTRÄGE GESAMT (EUR)
Erträge (%)

35.765.882,37
100,00

35.624.940,59
99,91

0,00
0,00

35.624.940,59
99,61

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00
0,00 

0,00
0,00

35.624.940,59
99,61

140.941,78
0,39

0,00
0,00

AUFWENDUNGEN GESAMT (EUR)
Aufwendungen (%)

30.462.717,55
100,00

24.616.281,21
80,81

0,00
0,00

24.616.281,21
80,81

1.164.528,52
3,82

4.681.907,82
15,37

5.846.436,34
19,19

0,00
0,00

30.462.717,55
100,00

0,00
0,00

0,00
0,00

Unmittelbare        
Tätigkeiten

Mittelbare        
Tätigkeiten

Erfüllung satzungsmäßiger 
Zwecke/ideeller Bereich
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DAS GESCHÄFTSJAHR 2024 
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HALTEN SIE SICH  
ÜBER UNSERE ARBEIT  
AUF DEM LAUFENDEN: 
	 www.islamicrelief.de 

	 facebook.com/IslamicReliefDE/ 

	 instagram.com/islamicreliefde/

	 tiktok.com/@islamicreliefde

SCHICKEN SIE UNS  
IHR FEEDBACK ODER  
IHRE FRAGEN:
	 info@islamicrelief.de

BITTE SPENDEN SIE 
FÜR NOTLEIDENDE 
UND WAISEN:
	 Sparkasse KölnBonn

	 IBAN: DE94 3705 0198 0012 2020 99

	 SWIFT-BIC: COLS DE 33

Entscheidend für die Entwicklung einer jeden Gesellschaft 

ist, wie ihre Kinder aufwachsen, lernen und sich entfalten 

dürfen. Jede Not trifft sie als Erste und besonders hart. 

Kriege und Katastrophen berauben sie ihrer Rechte und 

Zukunft. Dem Leid dieser Kinder ein Ende zu setzen, ist die 

Aufgabe von uns allen. Um ihnen eine Chance im Leben zu 

geben, bauen wir die Möglichkeiten zum Engagement kon-

tinuierlich aus. Das gilt für unser Patenschaftsprogramm 

für Waisenkinder wie auch für unsere alljährliche Aktion 

„Speisen für Waisen“.

Wie der vorliegende Jahresbericht dokumentiert, setzen 

wir uns auf allen Ebenen für die Menschen in Not ein – ob 

mit Projekten zur humanitären Hilfe oder Entwicklungs-

zusammenarbeit. Der Erfolg ist uns Verpflichtung und 

Ansporn zugleich, diese Arbeit 2025 unvermindert fort-

zusetzen. Dafür danken wir sowohl dem hingebungsvollen 

Einsatz unserer Teams weltweit als auch dem großzügigen 

Engagement unserer Spenderinnen und Spender. Sie alle 

geben nicht nur unseren notleidenden Geschwistern, son-

dern auch uns die Zuversicht, dass eine bessere Zukunft 

möglich ist. 

	 UNSERE ERGEBNISSE

AUSBLICK 2025: 
DIESE WELT 
BRAUCHT UNS –
UND SIE!
Im Dezember 2024 belief sich die Zahl der Menschen, die 

auf humanitäre Hilfe angewiesen sind, nach Berechnung 

des International Rescue Committee weltweit auf rund  

305 Millionen. Eine Rekordzahl, die mit dem Verstand kaum 

zu fassen ist und angesichts der dramatischen Weltlage 

immer weiter steigt. Zu den am schlimmsten betroffenen 

Regionen zählen nach wie vor der Sudan, der Südsudan, 

Syrien und Gaza. Hier zeichnet sich für 2025 eher eine  

Verschärfung als eine Erleichterung ab. 

Doch während die Schicksale hinter den Zahlen meist 

abstrakt bleiben, werden wir der Not auch weiterhin ins 

Gesicht blicken. Wie gewohnt werden wir all unsere Kräfte 

bündeln, um unseren verzweifelten Mitmenschen beizu-

stehen, ihr Leid zu lindern und für ihre Rechte einzutreten. 

Kein Staat und keine Schwierigkeit der Welt können uns 

je davon abhalten. 

Dabei bleibt es unser Kernanliegen, jede Hilfe so zu ge-

stalten, dass sie die Menschen und ihre Gemeinschaften 

nachhaltig stärkt – etwa mit gezielten Maßnahmen zum 

Wiederaufbau oder zur Bildung. Unser Ziel wird es immer 

sein, die Menschen selbst zu ermächtigen und Unterstüt-

zung von außen langfristig überflüssig zu machen. 

Entscheidend für die 
Entwicklung einer jeden 
Gesellschaft ist, wie ihre 
Kinder aufwachsen, lernen 
und sich entfalten dürfen.



HABEN SIE FRAGEN ZU UNSERER ARBEIT? 

SO ERREICHEN SIE UNS:

Tel.: 0221 200 499-0

Fax: 0221 200 499-20

info@islamicrelief.de

www.islamicrelief.de

HERAUSGEBERIN

Islamic Relief Humanitäre Organisation in Deutschland e. V.

Max-Planck-Straße 42 · 50858 Köln

Gemeinnütziger und mildtätiger Verein

Vereinsregister · Amtsgericht Köln · VR 12464
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IMPRESSUM

Als Mitglied im Deutschen Spendenrat e. V. 
verpflichtet sich Islamic Relief Deutschland e. V. 
die ethischen Grundsätze im Spendenwesen  
zu wahren und zu fördern und den ordnungs-
gemäßen Umgang mit Spendengeldern sicher- 
zustellen. Wir verpflichten uns zur Veröffent-
lichung des Jahresberichts spätestens neun 
Monate nach Ende eines Geschäftsjahres.  
Unser Jahresbericht informiert wahrheitsge-
mäß, transparent, verständlich und umfassend. 
Die Prüfung des Jahresabschlusses und der  
Vier-Spartenrechnung erfolgt nach Maßgabe 
des Deutschen Spendenrates e. V.. Wir bekennen 
uns zur Einhaltung der freiheitlich-demokrati-
schen Grundordnung im Sinne des Grundgeset-
zes und bestätigen dem Deutschen Spendenrat 
e. V. im Rahmen der jährlichen Selbstverpflich-
tungserklärung unter anderem das Vorliegen 
unserer Gemeinnützigkeit und die Beachtung 
der gesetzlichen Regelungen des Datenschutzes 
und der Richtlinien zum Verbraucherschutz.
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